Lebenslauf Jan Hirte

1965 Geboren in Berlin

1971 - 1977 Grundschule

1977 - 1983 Gymnasium mit Abschluß Abitur

1981 erste öffentliche Auftritte als Musiker

1984 - 1986 Studium Anglistik/Romanistik an der FU-Berlin, Abschluß Grundstudium

1985 Ausbildung auf Mallorca zum internationalen Surflehrer

1986 - 1988 Filialleiter in Berliner Videothekenkette

1988 - 1998 Taxifahrer in Berlin

1990 Geburt seines Sohnes Julien-Blue und Heirat/inzwischen geschieden

seit 1997 hauptberuflich Musiker

Musikalische/künstlerische Entwicklung

1974 - 1980 Unterricht in klassischer Gitarre

1979 2. Preis bei Jugend musiziert in Berlin

1980 Workshop Slidegitarre bei Hans Brunckhorst

1981 Aus den Teilnehmern des Workshops formiert sich eine Formation, „Nameless Blues“, mit Jan Hirte (git.), Sven Hoffmann (harp) und Bernd Seifert (git. & voc.), erste Auftritte in Berlin1983 die Band arbeitet mit Gina Taglieri, einer Blues & Jazz Sängerin aus Boston/USA

1983 Bernd Seifert verläßt die Band und hinzukommen Francis Serafini/USA (voc. & git.), Peter Sandmann (dr.) und Bernd Volkmann (b.)

1984 - 1990 Durchführung von Tourneen in Deutschland/Frankreich/Schweiz, Div. Auftritte als Gitarrist in Rundfunk und Fernsehen

1988 Die Band arbeitet mit Phil Berry/USA (dr.) und Angélique Verdel/NL (voc.)

1989 Sessions und Auftritte mit Luther Allison, Gitarrenrowdie/Tourmanager auf diversen Tourneen

1990/91 Band „Rhythm Knights“ mit der Sängerin Lana Koev/CH, Gründung der First Class Blues Band mit Christian Rannenberg (p. & voc.), Thomas Feldmann (sax. & harp), Tommie Harris (dr. & voc.) und Kevin DuVernay (b. & voc.)

1993 – 1996 Zusammenarbeit der First Class Blues Band mit u.a. Big Jay Mc. Neely, Johnny Copeland, Buddy Ace, Angela Brown, Aron Burton, Frank Biner, Karen Carroll, Calvin Owens, deutscher Schallplattenpreis ( als 1. deutsche Bluesband), Planung, Organisation und Durchführung von zahlreichen Tourneen, Kreuzfahrten und Plattenaufnahmen 

1993 Zusammenarbeit mit der Theatergruppe „College of Hearts“, Inszenierung und Aufführung eines Jubiläumsprorammes, Mitwirkung als Schauspieler, Gitarrist und Sänger, anschließende Tournee

1996 - 1998 Arbeit mit der Band „Four of a kind“ mit Sven Hoffmann (harp, git. & voc.), Peter Behne (dr. & voc.) und Eberhard Post (b. & voc.), 1996 Beginn der Zusammenarbeit mit Tommy Schneller als Gitarrist

1997 Gründung des Duos „Two with the Blues“ mit Nina T. (p. & voc.), Auftritte in Berlin und Umland, 1999 Gelegentliche Zusammenarbeit mit Boogie Radio (Peter Behne (dr. & voc.) und Jürgen Magiera (p. & voc.) & Eb Davis als Gitarrist, Auftritte mit Aron Burton in Chicago (Buddy Guy‘s Legends u.a.)

seit 1997 Produktionsleitung bei Tourneen, Auftritten, Kreuzfahrten, Festivals (ca. 400 Gigs) mit Tommy Schneller‘s Extravaganza, Erteilung von privatem Gitarrenunterricht

2001 Mitglied in der „Aron Burton Bluesband“, Chicago Blues Festival; Beginn des Projektes „Crimson Alley“ mit Horst Bergmeyer, Ralf Nackowitsch und Bernd Kuchenbecker, damit Nominierung zum deutschen Schallplattenpreis, Mitwirkung als Gitarrist beim Projekt „Indi-Jana & friends“

2002 Konzerte, Festivals mit Crimson Alley, 3-monatiges Engagement auf der A‘rosa Blu Tour: Kanaren und Karibik

2003 Tournee mit Crimson Alley in Irland und Frankreich, 2-monatiges Engagement auf der A’rosa Blu im Mittelmeer und Kanaren, Live-CD Produktion mit den Alley-Cats im Berliner Yorckschlösschen

2004 Konzerte mit Crimson Alley, Aron Burton, Guitar Crusher, Henry Heggen, Paul Orta, Gerd Gorke, Steve Clayton, Boogie Radio, Kat Baloun & the Alley Cats, Janice Harrington und Angela Brown

